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Als sich die Feuerwehr 
etwas breiter machte
Im Birsfelder Zeitsprung wird das 
aktuelle Dorfbild mit dem früheren 
Zustand verglichen. Heute geht es 
mehr als 35 Jahre zurück, als an der 
Hofstrasse ein neues, grösseres Feu-
erwehrmagazin entstand und der 
alte, markante Schlauchturm Ver-
gangenheit wurde.� Seite 5

Beim FC Birsfelden 
wird wieder trainiert
Seit letztem Dienstag kicken die 
meisten Teams des FC Birsfelden 
wieder. Weitere Corona-Lockerun-
gen und das Schutzkonzept machen 
es möglich, dass der Ball wieder 
rollt. Bis zu den Sommerferien be-
streitet aber jede Mannschaft nur 
eine Einheit pro Woche.� Seite 9

Endlich wieder «Was 
ist los in Birsfelden?» 
Während des Lockdowns waren 
Veranstaltungen jeglicher Art ver-
boten. Seit dem 6. Juni dürfen wie-
der Anlässe mit bis zu 300 Personen 
stattfinden. Die ersten Events sind 
auch in Birsfelden bereits wieder 
vorbereitet worden. Der Überblick 
im gewohnten Kalender.� Seite 11

Emotionen mit Abstand in 
der Birsfelder Musikschule 

Die Musikschule in Birsfelden hat ihren Betrieb wieder aufgenommen – Leiter Ronni Buser spricht dabei von 
einer «neuen Ära». Im Präsenzunterricht müssen die Abstände weiterhin eingehalten werden, mit der Gitarre 
sind es wie üblich zwei Meter, bei Blasinstrumenten sogar vier oder fünf Meter.  Foto Nathalie Reichel� Seite 3
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BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Birsfelden. Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TEL. 061 311 62 77
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Trauerdruck innert 3 Stunden.
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Rosenpflege!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf
Wir kaufen Pelzmäntel und -Jacken

und zahlen dafür bis zu
5000.– Franken in bar!

Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel­
silber, Porzellan­ und Bronzefiguren, Schreib­ 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08
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Bei Blasinstrumenten 
gelten vier Meter Abstand
Auch wenn Orchester und 
das Sommerkonzert in  
diesem Jahr ausfallen: Die 
Musikstunden finden (fast) 
wie gewohnt wieder statt.

Von Nathalie Reichel

«Wir befinden uns nun in einer 
neuen Ära.» Der Leiter der Musik-
schule Birsfelden, Ronni Buser, 
spricht diese Worte einige Wochen 
nach der Schulöffnung mit einem 
durchaus positiven Unterton aus. 
Dass die Musikschule ihren Betrieb 
wieder «normal» aufgenommen 
habe, erfreue nicht nur ihn, sondern 
auch die Lehrpersonen und die rund 
380 Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule.

Na gut, eigentlich kann von einer 
vollständigen Normalität noch 
nicht die Rede sein. Denn der Un-
terricht findet zwar wieder physisch 
im Klassenzimmer statt, doch es 
gelten auch in der Musikschule die 
üblichen Regeln: Händewaschen 
oder Desinfizieren beim Betreten 
des Raums sowie Abstandhalten zur 
Lehrperson. Kinder und Lehrperso-
nen, die Blasinstrumente spielen, 
haben sogar noch strengere Aufla-
gen. Sie müssen nicht zwei, sondern 
ganze vier oder fünf Meter vonein-
ander Abstand halten. 

Ausserdem liegt vor ihnen auf 
dem Boden ein Stück Haushaltspa-
pier in Alufolie. Darin – und nicht 
wie üblich auf dem Boden – lassen 
sie die im Instrument angesammelte 
Flüssigkeit abtropfen. Einzelne Mu-
siklehrpersonen trügen auch eine 
Maske, berichtet Ronni Buser. Ple-
xiglasscheiben anzubringen sei zum 
Glück nicht nötig gewesen, da die 
Musikschule Birsfelden über relativ 
grosse Zimmer verfüge und die Di-
stanz eingehalten werden könne.

Zwar hat der Bundesratsent-
scheid von vorletzter Woche in Aus-
sicht gestellt, dass Ensembles mit 
über vier Personen mit gebühren-
dem Abstand bald wieder möglich 
sein werden. Chöre, Orchester oder 
grosse Musikveranstaltungen blei-
ben aber weiterhin tabu. 

Wenig überraschend ist dement-
sprechend auch die Tatsache, dass 
das Sommerkonzert dieses Jahr ins 
Wasser fällt. Es hätte am heutigen 
12. Juni auf dem Kirchmattareal 
stattfinden sollen. Dabei sei dieser 
Event nicht nur ein jährlicher Hö-
hepunkt, sondern diene auch als 
Ansporn für den Unterricht. «Im 

Moment geht es mit dem Üben et-
was langsamer vorwärts, weil die 
Schülerinnen und Schüler kein kon-
kretes Ziel vor Augen haben», er-
klärt der Musikschulleiter. 

Gute Erfahrungen
Trotz der einen oder anderen Ein-
schränkung sind die aktuellen Um-
stände besser als die vorherigen, 
keine Frage. «Hauptsache, wir kön-
nen wieder zusammen musizieren», 
resümiert Ronni Buser, äussert sich 
aber dennoch erstaunlich positiv 
zum Fernmusikunterricht, womit er 
grundsätzlich gute Erfahrungen ge-
macht habe. Die grösste Schwierig-
keit sei es gewesen, so kurzfristig auf 
die Schulschliessung zu reagieren 
und die Unterrichtsform rasch an-
zupassen. «Wir haben den Kindern 
ja trotz allem ein gutes Gefühl mit 
auf den Weg geben und die Musik-
stunden weiter durchführen wol-
len», so Buser. 

Das Umsteigen auf diverse On-
line-Plattformen wie Zoom, Skype 
oder Facetime habe gut geklappt. 
Und der Fernmusikunterricht schien 
sogar einen Vorteil gegenüber der 
gewohnten Musikstunde im Klas-
senzimmer zu haben: Die Kinder 
wurden selbstständiger, weil die 
Lehrperson nicht mehr vorzeigen 
konnte, wie etwa das Instrument 
zusammengebaut wird. Nach der 
mehrwöchigen Pause seien zudem 

viele Schülerinnen und Schüler 
motivierter und energievoller in den 
Unterricht zurückgekommen, auch 
wenn vorerst keine Musikprojekte 
mehr stattfinden würden. «Im 
nächsten Schuljahr aber umso 
mehr», betont der Leiter. Geplant 
sei jedoch noch nichts Konkretes.

Mehr Abmeldungen
Apropos nächstes Schuljahr: Leider 
muss die Musikschule Birsfelden in-
folge von Corona mehr Abmeldun-
gen und weniger Neuanmeldungen 
als sonst verzeichnen. Die Zunahme 
der Abmeldungen im Vergleich zu 
einem «normalen» Schuljahr belaufe 
sich laut Ronni Buser momentan 
auf rund 30 Prozent. Für zwei der 
Musiklehrpersonen habe dies leider 
eine Verringerung der Unterrichts-
stunden und somit Lohneinbussen 
zur Folge.

Dieser Rückgang dürfte aber 
nur vorübergehend sein, glaubt Bu-
ser. Immerhin sei die finanzielle 
Situation der Musikschule insge-
samt von der Krise nicht negativ 
beeinflusst worden. Dies unter an-
derem aus dem Grund, dass keine 
Ausgaben für Veranstaltungen an-
gefallen seien. Musikschulleiter 
und Kollegium blicken optimis-
tisch in das neue Schuljahr und die 
Zukunft. Sie sind zuversichtlich, 
dass bald wieder neue Pläne ge-
schmiedet werden können.

Musikschule

Der Gitarren-
unterricht 
scheint wie  
gewohnt  
abzulaufen. 
Erklären darf 
die Lehrerin 
aber nur aus 
sicherer 
Entfernung.�  
Fotos Nathalie Reichel

Kolumne

Verhaltensforschung
Die momentane Corona-Krise 
muss eigentlich für jeden Verhal-
tensforscher von grösster Faszina-
tion sein. Wann hat man sonst 
schon die Möglichkeit, eine so 
grosse Anzahl von Menschen in so 
einer extremen Situation zu erle-
ben? Begonnen haben die erstaun-
lichen Verhaltensweisen mit dem 
Klopapier, das plötzlich zu einer 
begehrten Mangelware wurde. 
Jeder, der eine Grosspackung da-
von ergattern konnte, trug diese 
mit stolz geschwellter Brust vor 
sich her und prahlte mit Tipps, 
wo man diese erwerben könne. 

Ebenfalls Mangelware waren 
Kondome, die allerdings nicht 
ganz so offen vorgezeigt wurden. 
Eine Weile nach dem Lockdown 
waren dann Schwangerschafts-
tests ein Verkaufsschlager, trotz 
gehamsterter Kondome. 

Und was ist jetzt gerade der 
Renner? Manch einer, der sich in 
letzter Zeit in die grösseren 
Schweizer Städte begab, hat sich 
wohl erstaunt die Augen gerieben 
ob der Schlangen vor so allerlei 
Geschäften. So habe zumindest 
ich mir die prophezeite Wirt-
schaftskrise nicht vorgestellt. In 
Zürich mussten wir Beweisfotos 
schiessen, damit man uns das hier 
in Basel glaubt. Die längsten 
Schlangen sichteten wir vor den 
Geschäften der Luxuslabel Louis 
Vuitton und Hermés, gleich ge-
folgt von Dior und Chanel – und 
nicht zu vergessen Rolex und 
Cartier. 

Haben die Menschen nach zwei 
Monaten Shopping-Abstinenz 
einen derartigen Nachholbedarf, 
dass sie jetzt die Kreditkarte so 
richtig zum Glühen bringen oder 
gibt es im Luxussegment gerade 
Superschnäppchen zu ergattern?  
Haben wir alle in der Zwangszeit 
zu Hause so viel Geld gespart, dass 
wir jetzt mal so richtig auf die 
Pauke hauen wollen? Ich fände das 
wirklich eine interessante Frage 
für einen Verhaltensforscher, aber 
letztlich liegt das alles vielleicht 
nur daran, dass wir so gepolt 
sind, dass besonders interessant 
ist, was viele andere auch wollen. 
In diesem Sinne wünsche ich wei-
terhin viel Spass beim Schlange- 
stehen – aber bitte mit Abstand.
*  wundert sich über die Kaufwütigen

Von  
Martina  
Tanglay*

Ganz anders 
sieht es im 
Trompeten- 
unterricht aus: 
Zwischen 
Lehrer und 
Schüler liegen 
vier Meter 
Abstand.
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1.  Karin Breyer
[1]	 Wandern	in	der	Nordwest-
	 schweiz	–	Die	beliebtesten	
	 Touren	von	Karin	Breyer
	 Wanderbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

2.  Daniele Ganser
[4]	 Imperium	USA	–
	 Die	skrupellose	Weltmacht
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

3.  Rolf G. Renner
[2]	 Hopper
	 Kunstbuch	|	Taschen	Verlag	

4. Laura Spinney
[–]	 1918	–	Die	Welt	im	Fieber
	 Geschichte	|	Hanser	Verlag

   5. Philippa Perry
	 	 	 [–]	 Das	Buch,	von	dem	
	 	 	 	 du	dir	wünschst,	
	 	 	 	 deine	Eltern	hätten	
	 	 	 	 es	gelesen
	 	 	 	 Erziehungsratgeber	|	
	 	 	 	 Ullstein	Verlag

1. Martin Walker
[4]	 Connaisseur
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

2. Hansjörg Schneider
[1]	 Hunkeler	in	der	Wildnis
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag	

3.  Monika Helfer
[–]	 Die	Bagage
	 Roman	|	Hanser	Verlag

   4. Donna Leon
	 	 	 [–]	 Geheime	Quellen
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Diogenes	Verlag

5.  Sandra Hughes
[2]	 Tessiner	Verwicklungen	–
	 Der	erste	Fall	für	
	 Tschopp	&	Bianchi
	 Kriminalroman	|	Kampa	Verlag

1. Martin Fröst
[2]	 Vivaldi
	 Klassik	|	Sony	

2. The Secret Fauré III
[1]	 Geistliche	Werke
	 Sinfonieorchester	Basel,
	 Ivor	Bolton
	 Klassik	|	Sony

3. Angelo Kelly 
[4] & Family
	 Coming	Home
	 Pop	|	Universal

   4. Lady Gaga
	 	 	 [–]	 Chromatica
	 	 	 	 Pop	|	Universal

5. Stacey Kent
[5]	 I	Know	I	Dream	–
	 The	Orchestral	Session
	 Jazz	|	Sony

1. Das perfekte Geheimnis
[–]	 Elyas	M’Barek,	
	 Florian	David	Fitz
	 Spielfilm	|	Rainbow	Video;	
	 Constantin	Film

   2. Moskau einfach
	 	 	 [–]	 Miriam	Stein,	
	 	 	 	 Philippe	Graber,
	 	 	 	 Mike	Müller
	 	 	 	 Spielfilm	|	Vinca	Film

3. Switzerlanders
[–]	 Michael	Steiner	(Reg.)
	 Dokumentarfilm	|	Praesens

4. Judy
[4]	 Renée	Zellweger
	 Spielfilm	|	Rainbow	Home	
	 Entertainment

5. Spione Undercover
[5]	 Nick	Bruno,	Troy	Quane
	 Kinderspielfilm	|	20th	Century	Fox
	

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Willkommen zurück im Kulturhaus.
Ab sofort sind wir wieder persönlich für Sie da.
Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	www.biderundtanner.ch	

ABSCHALTEN
ABWECHSLUNG
ABENTEUER

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Karin Breyer  
Wandern in der Nordwestschweiz
160 Seiten, kartoniert, 978-3-7245-2424-3
CHF 19.80



Birsfelder Zeitsprung

Vom Schlauchturm zum modernen Feuerwehrmagazin

Ein Dorf, eine Strasse, ein Gebäude – all das sieht so aus, wie es heute 
wahrgenommen wird. Doch hinter fast jedem Gebäude, hinter den 
Strassenzügen und dem Ortsbild steckt eine lange Vergangenheit. 
Heute nehmen wir uns dem Feuerwehrmagazin an der Hofstrasse an, 
wo zum Zeitpunkt der alten Aufnahme ca. 1983 schon die Vorberei-
tungen für den Neubau laufen. Ein markanter Silo-Schlauchturm 
prägte damals noch den Komplex, der mit dem Neubau trotz grösserem 

Raumangebot weniger wuchtig wirkt und näher an die Strasse gerückt 
ist. Das Gebäude hinter dem markanten Kastanienbaum wurde für den 
Ausbau des Feuerwehrmagazins abgerissen. Überlebt hat immerhin 
auch ein Teil des Abgrenzungsmäuerchens, das heute den Veloständer 
und den Kastanienbaum Richtung Trottoir abgrenzt. Und das blüten-
weisse Gebäude hinter dem heutigen Feuerwehrmagazin stand schon 
damals – mitsamt seinen drei Dach-Erkern.� Fotos Heinz Hirt

Fabezja

Begegnungszentrum 
ist wieder offen
Wir freuen uns sehr, dass ab sofort 
wieder Begegnungen im Fabezja statt-
finden können. Der Betrieb läuft ge-
staffelt wieder an. Der offene Treff 
jeden Montag ab 14.15 Uhr, die 
Krabbelgruppe «Punkt und Pünktli» 
jeweils donnerstags ab 9.30 Uhr so-
wie der offene Treff 50+ am Donners-
tag ab 14.30 Uhr finden ab sofort 
wieder statt. Der offene Treff am 
Freitagmorgen findet bis auf Weiteres 
nicht statt. Gerade jetzt vermuten wir 
einen hohen Bedarf an persönlichem 
Kontakt und Austausch. Wenn die 
Angebote gut genutzt werden und die 
notwenigen Kapazitäten vorhanden 
sind, werden diese auch in den Feri-
enwochen stattfinden. 

Die Mütter- und Väterberatung 
wird wie bis anhin im Fabezja ange-
boten. Das Gedächtnistraining, wel-
ches das SRK in den Räumen von 
Fabezja durchführt, bietet einen zu-
sätzlichen Kurs seit dem 10. Juni an. 

Nicht alles wird wie vor Corona 
möglich sein. Unser Schutzkonzept 
regelt die Hygienevorschriften und 
Distanzregelungen. Vorgängig kön-
nen Sie sich dazu auf unseren Inter-
netseiten informieren und nehmen die 
Vorgaben beim Betreten unserer 
Räume bitte zur Kenntnis. Das Fa-
bezja steht für alle Personen offen. 
Lediglich Personen mit Krankheits-
symptomen können nicht an den Ver-
anstaltungen teilnehmen. Wir freuen 
uns auf Sie.� Isabelle Hänger 

für den Vorstand 
www.fabezja.ch

Initiative für mehr 
Sonnenstrom im Baselbiet
Drei Partner starten mit 
der Plattform «sun250.ch» 
eine Baselbieter Offensive 
für mehr Solarstrom im 
Kanton.

Von Jo Krebs*

Energie effizient einzusetzen und 
klimafreundliche Energiequellen 
zu nutzen, sind entscheidende Vor-
aussetzungen, um die vom Bundes-
rat angestrebte Energiewende 2050 
zu meistern. Der Ausbau von Son-
nenstrom bietet ein grosses Poten-
zial, gerade auch in der sonnenrei-
chen Nordwestschweiz. Fotovoltaik-
anlagen können ohne zusätzlichen 
Flächenverbrauch auf Dächern ge-
baut werden. Die Technik ist in viel-
fältiger Form einsetzbar und wird 
immer günstiger. Damit Ein- und 
Mehrfamilienhausbesitzerinnen 
und -besitzer den Solarausbau 
selbstfinanziert optimal umsetzen 
können, lancieren Primeo Energie, 
Basellandschaftliche Kantonalbank 
(BLKB) und EBL (Genossenschaft 
Elektra Baselland) die gemeinsame 
Plattform «sun2050.ch». 

Über dieses Onlineportal kön-
nen Interessierte das Fotovoltaik-
potenzial selbstständig berechnen 
sowie eine detaillierte Dachabklä-
rung und Finanzierungslösungen 

einholen. Passende Angebote wer-
den mit der Unterbreitung von 
Offerten und Empfehlungen für die 
Umsetzung den Interessenten zu
gestellt. Ein wichtiges Unterschei-
dungsmerkmal, «sun2050.ch» 
schafft nicht nur Transparenz mit 
kompetenter Beratung beim Ver-
gleich der Angebote, sondern be-
gleitet den ganzen Prozess. 

In der ersten Phase umfasst die 
Plattform den Bereich Fotovoltaik. 
Weitere Angebote zu Energieeffizi-
enz und Elektromobilität sind vor-
gesehen. Die kostenpflichtige Bera-
tung für den Bau von Fotovoltaik-
anlagen inkl. Abwicklung und 

Qualitätssicherung erfolgt neutral 
über das Ingenieurbüro Weisskopf 
Partner GmbH, das schon bei der 
Energieplattform Leimental erfolg-
reich miteingebunden war. Wird 
die Fotovoltaikanlage verbindlich 
und fristgerecht durch einen ver-
mittelten Solarteur umgesetzt, er-
hält der Kunde einen Anteil der 
Beratungskosten zurückerstattet.

Mit der Onlineplattform werden 
Synergien sowie der Austausch von 
Wissen in der dezentralen Solar-
stromproduktion und der Finanzie-
rung optimal zugunsten der Kun-
dinnen und Kunden genutzt. Best 
Practice soll etabliert und gemein-
sam mit den Hausbesitzerinnen und 
-besitzern ein wesentlicher Beitrag 
zur Förderung der Fotovoltaik und 
zur Steigerung der erneuerbaren 
Energieproduktion in der Nord-
westschweiz geleistet werden.

«Klimafreundliche Energie- und 
Mobilitätslösungen gehören global 
gesehen zu den wichtigsten Treibern 
einer erfolgreichen Energiewende», 
ist Conrad Ammann, CEO von Pri-
meo Energie, überzeugt. «Die Ener-
giewende gelingt nur in Zusammen-
arbeit mit der Bevölkerung. Mit der 
Kooperation «sun2050.ch» wollen 
wir eine einfache und effektive 
Lösung für die Beschaffung ihrer 
Solaranlage bieten», so Tobias An-
drist, CEO der EBL.�

*für die Kooperation «sun250.ch»

Energie

Solarstrom ist ein wichtiges Tool 
in der Energiewende.�Foto Adobe Stock
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Übrigens: Das Claraspital ist mit seiner Notfallstation 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr für Sie da.

In unserem hochspezialisierten Tumorzentrum und dem univer-
sitären Bauch zentrum Clarunis bieten wir eine weg weisende 
 Behandlung auf internationalem Niveau. Und zwar für alle 
 Versicherten. Wir sind ein privat geführtes Akutspital mit ver-
schiedenen Spezialitäten und dem Be treu ungs standard eines 

Privat spitals. Wir stehen für eine  persönliche, auf Ihre Bedürfnisse 
ausgerichtete Behandlung, Pflege und Betreuung. Dass Sie 
während Ihres Aufenthalts die gleichen Ansprech partner haben, 
liegt uns genauso am Herzen wie Mitarbeitende, die sich einfühl-
sam für Sie engagieren. 

Offen für alle.
Wir sind für alle Versicherten da.

claraspital.ch

Kaufe Pelze, Trachten und Abendgardero-
ben, Taschen, Gold- und Diamant-Schmuck 
zu Höchstpreisen. Bruch- und Zahngold, 
Luxus- und Taschenuhren, Münzen, Tafel-
silber, Zinn, Briefmarken, Stand- und 
Wanduhren, Antiquitäten, Möbel, Gemäl-
de, Gobelins, Teppiche, Bücher, Porzellan, 
Kristall, Puppen, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Instrumente, Plattenspieler, LPs, Ka-
meras, Objektive u.v.m., auch Sonntags
Herr Freiwald, Tel. 076 727 83 61

Anzeiger Kombi31 

Werben Sie strategisch –  
 werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich ob Sie im Lokalen, also  direkt vor der 
Haustür – oder in der gesamten Nordwestschweiz werben möchten.  
Der Anzeiger Kombi31 mit einer Auflage von über 200’000 Exemplaren.

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 5.98
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

100%  Haushalts - abdeckung

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10
inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das auf Sie individuell  zugeschnittene Werbepaket.

_ AnzeigerKombi 31 
Die ganze Nordwestschweiz

1 Paket für die ganze  
Nordwestschweiz

200 000
EXEMPLARE

Wir beraten Sie gerne: inserate@reinhardt.ch oder Tel. 061 645 10 00

 _ 100% HAUSHALTSABDECKUNG TROTZ  
«STOPP WERBUNG»-KLEBER

 _ FLÄCHENDECKENDE UND ÜBER-
SCHNEIDUNGSFREIE KOMBINATION

 _ EINE EINZIGE BUCHUNG  
FÜR DAS WG31 (OHNE BASEL-STADT)

 _ GROSSE VERANKERUNG BEI  
LESERN UND INSERENTEN
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Unsere Ozeane drohen zu gigantischen Mülldeponien zu werden –  
mit tödlichen Folgen für die Meeresbewohner.  
Engagieren Sie sich mit uns für saubere Meere: oceancare.org

Birsfelder Anzeiger
Werbung sorgt

dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.



Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 14. Juni, 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst Toni Timar, 
Praktikant bei Pfarrer Peter Dietz, 
Kollekte: Heks-Komitee BL (anlässlich 
Flüchtlingssonntag).
Mi, 17. Juni, 14.30 h: Kaffee und 
Möglichkeit zur Begegnung für 
Senioren im KGH.
So, 21. Juni, 9.15 h: Gebet für die Ge-
meinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst mit Pfarrerin  
Sibylle Baltisberger.
Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz. 
www.ref-birsfelden.ch 

Bruder-Klaus-Pfarrei
So, 14. Juni, 9 h: Santa Messa.
10 h: Gottesdienst mit  
Eucharistie.
Mo, 15. Juni, 16.50 h: Rosenkranz.
Mi, 17. Juni, 9.15 h: Mittwochs
gottesdienst in der Kirche.
So, 21. Juni, 9 h: Santa Messa.
10 h: Gottesdienst mit Kommunion.
Aktuelle Informationen und Hinweise 
aus unserer Pfarrei entnehmen Sie  
bitte weiterhin unserer Homepage 
www.kathki-birsfelden.ch.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
Sa, 13. Juni, 14 h: JS Basilisk: «Der 
Wilde Westen», Allschwiler Weiher.
So, 14. Juni, 9.30 h: Gebet im 
Pfarrhaus 
10 h: Gottesdienst (SB),  
Parallel: Kinderprogramm.

Mo, 15. Juni, Wandergruppe (Bitte 
informieren Sie sich über die Durch-
führung bei P. Burri, 061 401 09 81 
oder J. Schaub, 061 312 52 48).

Mi, 17. Juni, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.

9.30 h: Bibelgespräch.

Sa, 20. Juni, 10.30 h: Gottesdienst im 
Alterszentrum Birsfelden (SB).

So, 21. Juni, 9.30 h: Gebet im 
Pfarrhaus.

10 h: Espresso Gottesdienst mit 
Abschied von Sven Büchmeier (SB und 
Team). Bitte melden Sie sich für diesen 
Gottesdienst an unter sekretariat@
emk-baselost.ch oder 079 447 25 06. 
Parallel: Kinderprogramm.  
Im Anschluss Apéro riche.

Der Dienstags-Mittagstisch findet ab

Di, 11. August, ab 11.45 h

wieder statt. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Anmeldung bis Montag bei  
M. Eschbach, 061 821 78 61.

Freie Evangelische Gemeinde
Aufgrund der Situation mit dem 
Corona-Virus finden in der FEG 
Birsfelden im Moment keine Veran
staltungen statt. Die Predigt am 
Sonntag wird auf unserer Website 
(www.fegbirsfelden.ch) veröffentlicht.

Bei Fragen, Sorgen oder sonstigen 
Gesprächswünschen können Sie sich 
gerne an uns wenden: Pastor  
Hans-Peter Helm: 078 715 49 54 oder

Gemeindepädagogin Eva Helm:  
078 888 57 59.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Leserbriefe

Anliegen  
der Eltern
Eine wichtige Aufgabe des Schulra-
tes ist das Einbringen der Anliegen 
der Erziehungsberechtigten. Das 
sieht das Bildungsgesetz so vor. Was 
heisst das?

Muss jede Idee, die von einer 
Mutter, einem Vater kommt, in der 
Schule umgesetzt werden? Ist das 
überhaupt realistisch?

Die Aufgabe des Schulrates be-
steht nicht darin, alles, was von 
Elternseite her kommt, umzusetzen. 
Einbringen der Anliegen heisst, sich 
zu überlegen, was für die Schülerin-
nen und Schüler und deren Eltern 
wichtig ist. Die Schule ist ja nicht 
Selbstzweck, sie ist verantwortlich 
für den Lernerfolg der Schülerinnen 
und Schüler. Der Schulrat muss sich 
bei seinen Entscheiden der Trag-
weite für die Betroffenen und deren 
Eltern im Klaren sein. Er muss Ten-
denzen in der gesellschaftlichen Ent-
wicklung aufnehmen und deren 
Umsetzung diskutieren. Er soll aber 
auch Einzelanliegen aufnehmen, 
analysieren und über deren Umset-
zung oder Nicht-Umsetzung ent-
scheiden und diesen Entscheid dann 
auch begründet kommunizieren. 

Das ist ein hoher Anspruch an 
die Qualifikation der Schulratsmit-
glieder. Der SP Birsfelden ist es 
wichtig, diesem Anspruch gerecht 
zu werden. Mit Denise Bucher 
Leuthard, Thomas Lüthi und Samir 
Stroh garantiert sie dafür. Die drei 
Kandidierenden für den Schulrat 
verfügen über berufliche Qualifika-
tionen und sind selber auch Eltern. 
� Irene Märki

Chancengleiche 
Zukunft für alle
Seit Januar 2020 bin ich als partei-
loser «nachrückender» Schulrat via 
SP im Amt und hoffe, dies auch wei-
terhin zu bleiben. In dem halben 
Jahr habe ich bereits viele span-
nende und herausfordernde Aufga-
ben des Schulrates kennengelernt. 
Gerne würde ich weiterhin meine 
beruflichen, aber auch die Erfah-
rungen als Elternteil in den Schulrat 
einbringen.

Seit 17 Jahren arbeite ich in der 
Gemeinde Aesch als Jugendarbeiter 
und wohne seit zwölf  Jahren in 
Birsfelden. Ich kenne sowohl die 
Strukturen einer Gemeinde als auch 
das Schulwesen, da wir in der offe-
nen Jugendarbeit eng mit den Schu-
len zusammenarbeiten. Zudem 
kenne ich als Vater von zwei Kin-
dern im Alter von 10 und 13 Jahren 
den Schulalltag auch von der ande-
ren Seite und bin mit den damit 
verbundenen Fragestellungen ver-

traut. Ich möchte mich für eine 
chancengleiche Zukunft für alle 
Kinder und Jugendlichen einsetzten. 
Dabei ist mir eine offene und kons-
truktive Zusammenarbeit zwischen 
Schulleitung, Lehrperson, Eltern 
und Schülern wichtig. Mit meiner 
flexiblen, unkomplizierten und of-
fenen Art möchte ich mich weiter-
hin in diesem Amt betätigen und 
danke Ihnen für Ihre Stimme.

Thomas Lüthi, Schulratskandidat

Kompetenz im 
Schulrat
Gemäss Bildungsgesetz ist der 
Schulrat für die strategischen Be-
lange der Schule zuständig. Er ge-
nehmigt das Schulprogramm. Das 
bedeutet, dass er das Programm 
oder einen Teil davon begründet 
zurückweisen kann. Er bringt die 
Anliegen der Erziehungsberechtig-
ten ein und ist Rekursinstanz bei 
Entscheiden der Schulleitung. Zu-
dem hat er personelle Aufgaben wie 
die Wahl der Schulleitung und der 
unbefristet anzustellenden Lehrper-
sonen. 

Damit kommt dem Schulrat eine 
grosse Bedeutung zu und ein ge-
wichtiger Einfluss auf die strategi-
schen Entscheide der Schulen. In 
Birsfelden ist der Schulrat für alle 
Schularten – Kindergarten und Pri-
marschule, Sekundarschule, Musik-
schule – zuständig. 

Es ist wichtig, qualifizierte Mit-
glieder in diesem Gremium zu ha-
ben. Das ist das grosse Anliegen der 
SP Birsfelden. Mit Denise Bucher 
Leuthard, Thomas Lüthi und Samir 
Stroh hat sie drei Personen aus ver-
schiedenen Lebens- und Verantwor-
tungsbereichen nominiert, welche 
die geforderte Kompetenz mitbrin-
gen. Diese drei Namen gehören auf 
jeden Wahlzettel.

Regula Meschberger

Leserbriefe
Geben Sie immer Ihren Namen 
und die Adresse an. Kennzeich-
nen Sie Ihr Schreiben als «Leser-
brief». Die maximale Länge ei-
nes Leserbriefes beträgt 1300 
Zeichen inklusive Leerschläge. 
In unserer Lokalzeitung sollte 
sich der Inhalt auf ein lokales 
Thema beziehen. Wir veröffent-
lichen keine offenen Briefe.

Schicken Sie Ihren Leserbrief 
an redaktion@birsfelderanzei-
ger.ch oder als Brief an: Birsfelder 
Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 
Basel. Redaktionsschluss ist je-
weils montags, 12 Uhr.

Reformierte Kirche

Gottesdienste mit Schutz
Gemäss Beschluss des Bundesrats 
vom 20. Mai dürfen Gottesdienste 
wieder gefeiert werden, selbstver-
ständlich unter Berücksichtigung der 
geltenden behördlichen Anordnun-
gen. Es gibt keine Schutzmasken-
pflicht, da die Umsetzung der Hygi-
ene- und Distanzvorgaben sicherge-
stellt ist. Die Kontaktdaten der 
Gottesdienstbesuchenden werden am 
Eingang durch eine Person des Teams 
in einer Liste erfasst. Die Listen wer-
den während 14 Tagen unter Sicher-
stellung der Datenschutzvorgaben 
aufbewahrt und danach vernichtet. 

Der Kirchenraum ist so einge-
richtet, dass der Mindestabstand 
von zwei Metern zwischen den 
Gottesdienstbesuchenden garan-
tiert ist. Personen, die im gleichen 
Haushalt leben, dürfen den Min-
destabstand unterschreiten.

Auf den Gemeindegesang und 
das Abendmahl wird zurzeit ver-
zichtet. Der Kirchenkaffee nach 
dem Gottesdienst entfällt bis auf 
Weiteres. Erkrankte Personen müs-
sen zu Hause bleiben.

� Diana Brückner
für die ev.-ref. Kirchgemeinde
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Der Anzeiger Kombi31 mit einer Auflage von über 200’000 Exemplaren.
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•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
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•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

100%  Haushalts - abdeckung

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10
inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das auf Sie individuell  zugeschnittene Werbepaket.
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Ungewohnt und schön – auf 
dem Sternenfeld rollt der Ball wieder
Die meisten Teams des  
FC Birsfelden haben das 
Training aufgenommen, 
das Club-Konzept gegen 
Corona steht.

Von Alan Heckel

Das Clublokal des FC Birsfelden 
hat schon vor ein paar Wochen 
seine Tore wieder geöffnet. «Viel 
los war allerdings nicht», sagt Mu-
rat Kabakci. Der Clubwirt hofft, 
dass sich das möglichst schnell än-
dert. Immerhin ist seit Dienstag 
wieder mehr Betrieb auf dem Ster-
nenfeld, denn der Verein hat den 
Trainingsbetrieb wieder aufge-
nommen.

Grosse Vorfreude
Die Junioren F rot, E blau und D 
gelb sowie die Senioren 30+ sind die 
ersten Teams, die den Ball rollen 
lassen. Gewisse Einschränkungen 
– beispielsweise muss der Abstand 
untereinander auf dem Weg zum 
Trainingsplatz weiterhin zwei Me-
ter betragen – gelten immer noch, 
dazu gibt es einen Corona-Verant-
wortlichen und einen Tages-Ver-
antwortlichen. «Unser Club-Kon-
zept zum Schutz gegen Corona 
steht», erklärt Präsident Dominik 
Hürner und gesteht, dass es gar 
nicht so einfach ist, nicht in den 

Modus zurückzufallen und zu 
glauben, man darf alles. Denn trai-
niert werden darf wirklich so wie 
immer – Zweikämpfe und Mätschli 
inklusive.

Die Nachwuchskicker geniessen 
es, wieder zusammen zu spielen. E-
blau-Trainer Rafael Haas hat es gar 
nicht so einfach, die Kids zu inst-
ruieren, denn «freie» Bälle werden 
meist spasseshalber ins nächste 
Netz geschossen. Als es aber zum 
Mätschli kommt, sind alle ganz 
Ohr und schleppen wie befohlen 
das Tor an den gewünschten Ort in 
der Mitte des Kunstrasenfeldes. 

Auf dem Rasenplatz auf Höhe 
der Sporthalle bestreiten die Seni-
oren 30+ derweil das Aufwärmen. 
Man hat sich beim Rundendrehen 
so einiges zu erzählen. Danach le-
gen auch sie los, während vor dem 
Sternenfeld zwei Väter auf ihre 
Sprösslinge warten und einander 
erzählen, wie sehr diese sich aufs 
erste Training gefreut haben.

Trainings im Sommer?
Nach dem Training zieht Hürner, 
der Teil der Senioren-30+-Mann-
schaft ist, das Fazit «ungewohnt 
und schön». Ungewohnt, weil er 
über drei Monate lang keinen Fuss-
ball gespielt hatte, und schön, «weil 
es Spass gemacht hat, wieder dre-
ckig zu werden und zu schwitzen». 
Der Präsident geht davon aus, dass 
die Gefühlslage bei allen anderen 
ähnlich war: «Wer nach über drei 

Monaten wieder sein Lieblings-
hobby ausüben darf und keinen 
Spass dabei hat, liebt sein Hobby 
nicht!»

Bis zu den Sommerferien, so 
lange gilt das aktuelle Schutzkon-
zept, wird auf dem Sternenfeld re-
duziert trainiert – dienstags, mitt-
wochs und donnerstags, eine Trai-
ningseinheit pro Team pro Woche. 
Ob während der Sommerferien 
weiterhin Trainings für die jüngeren 
Nachwuchsteams (D- bis G-Junio-
ren) angeboten werden, wird dem-
nächst im Vorstand diskutiert und 
rechtzeitig kommuniziert werden.

Noch nicht im Training ist die 
erste Mannschaft des Vereins. Der 
neue Trainer Patrick Bösch und 
Teammanager Renato Brun hatten 
Anfang Juni ein erstes Treffen mit 
dem Team. Dabei wurde unter an-
derem beschlossen, den Trainings-
start auf den 7. Juli zu legen. «Man 
will früh anfangen und durchtrai-
nieren», so Dominik Hürner.

Clublokal FC Birsfelden.
In der ersten Phase nach der coronabeding-
ten Pause hat das Clublokal des FC Birsfel-
den jeweils dienstags und donnerstags von 
17 bis 22 Uhr geöffnet, auch Take-Away 
wird angeboten. Weitere Infos gibt es tele-
fonisch (061 311 00 59) und via E-Mail 
(clubrestaurant@fcbirsfelden.ch).

Fussball

Nichts verlernt: Die Birsfelder D-gelb-Junioren präsentieren sich nach 
der Corona-Pause äusserst spiel- und einsatzfreudig.

Gleich gibts ein Mätschli: Die Junioren E blau des FC Birsfelden können vor lauter Vorfreude das Tor nicht 
schnell genug an die richtige Stelle tragen.� Fotos Alan Heckel
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Zivilstandsnachrichten

Geburt
19. Mai 2020
das Neves Damião, Telmo
Sohn der das Neves Massala Da-
mião, Alexandra, und des Massa-
la Damião, Celmiro, wohnhaft in 
Birsfelden, geboren in Basel.

Todesfall
24. April 2020
Hübner, Kurt
geboren am 6. Januar 1936, von 
Ilanz/Glion GR, wohnhaft gewe-
sen in Binningen, gestorben in Bin-
ningen.

Für alle Spitex-Dienste

Krankenpflege 
Hauspflege 

Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst 

Mütter- und Väterberatung

Spitex-Zentrum:
Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden

www.spitexbirsfelden.ch
E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch

Telefon 061 311 10 40
8 bis 11 Uhr 

(übrige Zeit Telefonbeantworter)

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 
E‑Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Telefonsprechstunden:
Mo	 8–9 Uhr 
Di	 13–14 Uhr 
Fr	 8–9 Uhr

Beratungstage im Spitex-Zentrum:
Mo	 9–11 Uhr	 (mit Voranmeldung) 
Mo	 17–19 Uhr	(mit Voranmeldung)

Beratungstage im Fabezja, Familien- 
und Begegnungszentrum für Jung und 
Alt, Am Stausee 13 in Birsfelden (aus
ser in den Schulferien):
Montag 14.15–16.30 Uhr (ohne Vor
anmeldung) und letzter Freitag im Mo-
nat 9–11.30 Uhr (ohne Voranmeldung)

Terminplan 2020 
der Gemeinde
• �� Montag, 15. Juni 

Grün- und Bioabfuhr 
Die Gemeindeversammlung  
ist abgesagt!

• �� Mittwoch, 17. Juni 
Häckseldienst

• �� Montag, 22. Juni 
Grün- und Bioabfuhr

• �� Mittwoch, 24. Juni 
Papier- und Kartonsammlung

• �� Montag, 29. Juni 
Grün- und Bioabfuhr

• �� Samstag, 4. Juli 
Bauernmarkt

Die Schwimmhalle ist wegen Sanierung bis Ende September geschlossen.

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister 

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover 
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Ein liebevoll  
gestaltetes  

Kinderbuch  
nicht nur für 

Dino-Fans

Gemeinde-Nachrichten
Birsfelden

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung  Nr. 24 / 2020



Was ist in Birsfelden los?

Juni
Sa 13.	 Performance

«A book is a book is a book», 
TricksterP, 20 Uhr, Theater 
Roxy, www.theater-roxy.ch

So 14.	� Tagesexkursion NVV 
Birsfelden
Flachsee–Unterlunkhofen, 
Leitung: Heiner Lenzin, 
Treffpunkt 7.30 Uhr,  
Bahnhof Basel SBB, Gleis 7. 
Teilnahmebeschränkung: 30 

Personen. Vorgängige Anmel-
dung auf Telefonbeantworter  
077 498 35 33 oder via  
Onlineformular auf  
www.nvvbirsfelden.ch 

	 Performance
«A book is a book is a book», 
TricksterP, 20 Uhr, Theater 
Roxy, www.theater-roxy.ch

Mo 22.	 Performance
«The future of the earth: 
preenacting climate scenarios», 

Patrick Gusset (Basel), 19.30 
bis 22 Uhr, Zentrale Pratteln, 
Wasenstrasse. Beschränkte 
Platzzahl (Anmeldung unter 
tickets@theater-roxy.ch). 
www.theater-roxy.ch 

So 28.	 Kommunale Wahlen
Schulrat, 10.30 bis 11.30 Uhr, 
Gemeindeverwaltung 
Birsfelden, Hardstrasse 21. 
www.birsfelden.ch 

	 Kunstinstallation

«Zaungäste», von Thomas 
Huber, 11–14 Uhr, Birsfelder 
Museum, Schulstrasse 29.

Di 30.	 Kunstinstallation
«Zaungäste», von Thomas 
Huber, 11–14 Uhr, Birsfelder 
Museum, Schulstrasse 29.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Birsfälderli gratuliert

BA. Vergangene Woche durfte der 
Birsfelder Anzeiger folgender Per-
son gratulieren: Rosa-Maria Niklaus 
(Schillerstrasse 8) feierte am 7. Juni 
ihren 90. Geburtstag. Wir wün-
schen der Jubilierenden von Herzen 
alles Gute.

Offizielle Glückwünsche über-
mittelt das «Birsfälderli» in Zusam-
menarbeit mit der Gemeindeverwal-
tung an alle 80-, 90-, 95-jährigen 
und älteren Geburtstagskinder. Die 
Gemeindeverwaltung wird vor der 
Publikation auf dem schriftlichen 
Weg Ihre Einwilligung zur Veröf-
fentlichung des Jubiläums einholen.

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persönlichen 
Wunsch hin (bitte auf der Gemeinde 
melden). Wenn Sie keine Veröffent-
lichung Ihres Hochzeitsjubiläums 
wünschen, brauchen Sie also nicht 
zu reagieren. 

Theater

Beiträge für Roxy-Events
BA. Der Fachausschuss Tanz und 
Theater der Kantone Basel-Stadt 
und Basel-Landschaft hatte anläss-
lich seiner zweiten Sitzung im Jahr 
2020 insgesamt 17 Gesuche zu be-
urteilen. Der zu vergebende Kredit 
für die Sitzung lag bei 272’800 
Franken, wobei sich die Gesamt-
summe der ersuchten Beiträge auf 
583’700 Franken belief. Die zur 
Verfügung stehende Fördersumme 
wurde – vorbehältlich der Budget-
bewilligung Ende Jahr durch den 
Baselbieter Landrat – für insgesamt 
sechs Tanz- und Theater-(Ko-)Pro-
duktionen, die 2020 und 2021 zur 
Aufführung gelangen, bewilligt. 
Berücksichtigt wurden auch zwei 
Produktionen des Birsfelder Thea-
ters Roxy im Jahr 2021: 15’000 
Franken wurden für die Tanzpro-
duktion «When mama was a moth, 
I took bulb form» im April 2021 
gesprochen, 68’000 Franken für 
die Tanzproduktion «Play» der 
Company Mirjam Gurtner im Ok-

tober 2021. Zusätzlich wurden 
180’000 Franken (90’000 Franken 
pro Jahr) für die biennal, unter an-
derem im Roxy stattfindenden 
Treibstoff Theatertage Basel bewil-
ligt, die im August und September 
2021 terminiert sind. 

Der Fachausschuss Tanz und 
Theater BS/BL vergibt jährlich 
1,165 Millionen Franken in unter-
schiedlichen Förderkategorien. Das 
Gremium besteht aus sieben Fach-
leuten, die mit den Sparten Tanz 
und Theater verbunden sind. Aktu-
ell setzt sich die Kommission aus 
folgenden Mitgliedern zusammen: 
Sabrina Hofer, Rahel Leupin, 
Michael Rüegg, Barbara Stocker, 
Simone Toendury sowie Christoph 
Gaiser (Vertreter des Präsidialde-
partements Basel-Stadt) und Chris-
tine A. Bloch (Vertreterin der Bil-
dungs-, Kultur- und Sportdirektion 
Basel-Landschaft, Vorsitz). Die 
Geschäftsführung erfolgt durch 
kulturelles.bl. 

Neue Terrasse im Bären

Die Verantwortlichen des Restaurants Bären, Wirt Dincer Odaman 
(links) und Steven Lazarus,  haben die Zeit der Schliessung während 
der Corona-Pandemie nicht tatenlos verbracht. Der Take-Away-
Service lief ziemlich gut, dazu wurde die Gartenwirtschaft im ru-
higen Hinterhof in Schuss gebracht. Die lauschige «Lavendel»-
Terrasse versprüht nun etwas mediterranen Charme und lädt zum 
gemütlichen Verweilen und einem ruhigen Essen ein.
� Foto Daniel Schaub

Markt

Die sanfte Markt-Rückkehr
BA. Seit letzter Woche finden in 
Birsfelden wieder Märkte statt. 
Der Anfang war noch ziemlich zu-
rückhaltend. Rund 30 Stände wa-
ren am Warenmarkt am Mittwoch 
präsent, spezielle Markierungen 
sorgten dafür, dass die Abstände 
eingehalten wurden. Noch waren 
gewisse Unsicherheiten zu spüren, 
der Aufmarsch an Besucherinnen 
und Besuchern war überschaubar. 
Noch familiärer ging es am ersten 
Bauernmarkt nach der Corona-
Krise am Samstag zu und her. Nur 
drei Anbieter stellten ihre Stände 
auf, konnten aber gute Verkäufe 
registrieren. Aller Wiederanfang 
ist schwer – aber mit dem weiteren 
Schritt in die Normalität am ver-
gangenen Wochenende werden 
sich auch die Märkte bald wieder 

stärker beleben. Der nächste Bau-
ernmarkt ist für den 4. Juli ge-
plant, der Warenmarkt kommt 

nach der Sommerpause am 2. Sep-
tember zurück auf den Zentrums-
platz. 

Der Warenmarkt in Birsfelden mit rund 30 Ständen hat am vorletzten 
Mittwoch erst wenige Menschen angezogen.� Foto Gianna Miladinovic
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Schicken Sie uns bis 30. Juni alle Lösungswörter des Monats Juni zusammen per Postkarte oder E-Mail zu. Wir 
verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro Innerstadt Geschenkbon im Wert von 50 Franken. Unsere Adresse 
lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel» und  
Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung  
erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffent- 
lichen. Viel Spass!

Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinde Birsfelden

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	 12 710 Expl. Grossauflage 
		  11 288 Expl. Normalauflage
		  (WEMF-beglaubigt 2019)

Adresse
Greifengasse 11, 4058 Basel. 
Telefon 061 264 64 92 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Team
Daniel Schaub (Redaktionsleitung, das), 
Tamara Steingruber (Redaktion, tas),  
Reto Wehrli (Gemeindeseiten, rw),  
Alan Heckel (Sport, ahe)

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr

Anzeigenverkauf
Büro: Schopfgässchen 8, 4125 Riehen.
Telefon 061 645 10 00, Fax 061 645 10 10 
E-Mail: inserate@birsfelderanzeiger.ch
Anzeigenschluss: Montag, 16 Uhr

Jahresabonnement
Fr. 71.– inkl. 2,5 % MwSt.
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abo@lokalzeitungen.ch
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Nachrichten

10,6 Millionen Franken 
für die Corona-Krise
BA. Der Regierungsrat zieht ein ers-
tes positives Fazit aus der bisherigen 
Bewältigung der Covid-19-Pande-
mie im Kanton Basel-Landschaft: 
Dank diszipliniertem Verhalten der 
Bevölkerung und dank professio-
neller Zusammenarbeit aller invol-
vierten Ebenen hat sich die Lage 
entspannt. Per 1. Juni ging die ope-
rative Führung der Ereignisbewälti-
gung nach rund 14 Wochen vom 
Kantonalen Krisenstab (KKS) wie-
der an das Amt für Gesundheit über. 
Der KKS begleitete den Regierungs-
rat in dieser Zeit bei der Entscheid-
vorbereitung. Er wird die Lageent-
wicklung weiterhin beobachten. 
Die KKS-Bilanz der letzten rund 
drei Monate: zwei Abklärungsstati-
onen mit total 9193 getesteten Per-
sonen; 3085 Anrufe auf der Hotline; 
4000 Bestellungen und Lieferungen 
von Schutzmaterialien; 10’594 ge-
leistete Zivilschutztage; 7376 geleis-
tete Armeetage und 716 Einsätze 
mobiler Testteams. Der Einsatz des 
KKS und die Materialbeschaffun-
gen haben rund 10,6 Millionen 
Franken gekostet.
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